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Berliner Lehrkräfte leisten Millionen
an unbezahlten Überstunden
05. Juni 2025

Die Lehrerinnen und Lehrer an den Schulen Berlins arbeiten definitiv nicht zu wenig! Laut einer
neuen Studie der Universität Göttingen im Auftrag der Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft (GEW) leisten gut zwei Drittel der Vollzeit-Lehrkräfte im Durchschnitt 2,5
Überstunden pro Woche - unbezahlte wohlgemerkt. Die erstellte Studie ist die erste dieser Art
zur Arbeitszeiterfassung von Lehrerinnen und Lehrern in der Hauptstadt und wurde im
Schuljahr 2023/2024 durchgeführt.

Laut der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie arbeiten derzeit rund 35.900
Lehrkräfte an den Schulen Berlins in Voll- und Teilzeit. Die Summierung aller
unbezahlten, nicht angeordneten Überstunden ergab mehr als zwei Millionen pro Jahr.

https://www.uni-goettingen.de/
https://www.gew.de/
https://www.gew.de/
https://www.berlin.de/sen/bjf/


Studienleiter Frank Mußmann prognostizierte, dass zum Ausgleich dieser Masse mehr als
1.300 zusätzliche Vollzeitstellen nötig seien.

Rückblick: Projekt BOOM stärkt berufliche Bildung

Die GEW-Landesvorsitzende Martina Regulin warnte indes vor zunehmender Überlastung
der Lehrkräfte und forderte umgehend eine vollständige Erfassung der tatsächlichen
Arbeitszeit. Teilzeitkräfte seien laut der Studie zudem stärker von der Mehrarbeit betroffen
als Vollzeitkräfte und generell würden die meisten unbezahlten Überstunden vor allem in
den Ferien, am Wochenende oder spätabends geleistet. (mz)

https://berlinboxx.de/projekt-boom-staerkt-berufliche-bildung.html

